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fischen Inseln Wyk, Föhr, Nmrum und
Sylt. Auf Sylt gehen die Burschen
Abends in die Häuser, wo heiraths-
sähige Töchter sind, jeder erhält eine
Pfeife Tabnk. Unter Spiel und Plau-
dern gehen die Stunden hin. Will ein

wünscht ihm jeder Glück auf den Weg.
Das Halligmädchen läßt den Werber so
oft wiederkommen, wie es ?Achtung vor
ihm hat." Ist er gar nicht erwünscht,
so erhält er gleich beim ersten Male den

Ist der Bräutigam Kapitän, so schickt

Deckels seiile und ihre verschlungenen
Namenszüge in Goldbuchstaben zeigt.
Sie enthält zwei Staatslleider aus kost-

Ein Brief aus Amsterdam unterm
Datum vom 27. April lautet wie folgt:
Wie Ende April und Anfang Mai die
Berliner in ungezählten Schaaren zur
Baumblüthe nach Werder pilgern, so
ziehen in diesen Tagen die Amster-
damer nach Harlem, »in sich an dem

Hyacinihenselder zu erfreuen. Das Ge-
schäft in Blumen ist heute nicht mehr
beträchtlich; am stärksten ist noch der
Absatz nach England. Der eigentliche
Handel findet in Bollen statt, die in
der letzten Zeit hauptsächlich nach Ame-
rika exportirt werden. Warm strahlt
die Frühlingssonne hernieder, ein fri-
scher Luftzug, der jedoch dem Radfahrer
nicht hinderlich ist, fächelt Kühlung.
Kaum ist man durch die Willems Poort
am Nordwestende Amsterdams gefahren
und noch an einigen Miethskasernen
vorübergeglitten, so beginnt schon das
Land, die holländische Landschaft mit
ihrem intimen Reiz, wie er so meister-
hast durch den Pinsel großer Künstler
festgehalten ist. Wiesen und Wasser,
hier und da eine Baumgruppe; ver-
stohltn lugen längs der mit Backsteinen
g«pflast«rttn Stra?, dl« in ihrer gan-
zen AuZdthnung von tinim Kanal be-
gleit«! wird, die niedrigen holländischen
Bauernhaus«! au» ihrem Baumveifteck
»«»05 übe« y?y tduo, Walllltsmdea

Enten ertönt. Auf den Höfen lassen
Hühner ihr Gegacker hören und stolzirt,
sich blühend, der Truthahn einher.

auf die Nähe der Schurzeit hindeutet,
lustig springen um die schwarz-weißen
Kiihe die Hungen Kälber, und auch

der» nach ihren, Zwecke, zur Trocken-
Haltung der Polder das überschüssige
Wasser in Abzugsgräben zu heben.

Haus? Meist sind es Gymnasiasten,
frische rothbäckige Jungen, die den
schulfreien Nachmittag benutzen und

zigcm in ganz Holland, im vorigen
Jahr das Krönungsfest nicht geseiert
worden sei. Im Vorbeifahren ist eine

Ende des 15. Jahrhundert», weiter Über
den großen Markt, wo der interessante
Ziegelhaufcnsteinbau der ?Fleifchhalle"
steht und ihm gegenüber das Standbild
Cöfters, für den die Holländer die
Priorität der Erfindung der Buch-

trauben empor und streuen betäuben-
den Wohlgeruch aus. Wirkungsvoll

von diesen .llrosa, bald

keit zu erstehen sind. Am Lstrand der
Düne entlang führt die Straße, schmucke
Villen mit wohl gepflegten Gärten spie-
geln ihr Bild im Wasser, das auch hier
nicht fehlt. Ein prächtiger Walk von
Eichen und Buchen dehnt sich zu beiden

kleinen Gebirgstour. Wohl ist es nicht

lockend, um nicht kaum aufgetaucht,
auch schon ausgeführt zu werden. Eine
kurze Fahrt quer durch die Dünen und
das Seebad Zandvoort, das in der

von Deutschcn erfreut, ist erreicht, hinab
geht es zum Strand. Weit hinaus er-
glänzend, ruhig wie ein Spiegel liegt

Häringsbarken, und ferne am Horizonte
zeichnen sich die Umrisse eines Kriegs-
schisfes und die Segel von sogenannten

fliegen. Nach Abfendung von 20V Zei-

?die Mittelzell von genau I IfLV Se-

die Länge diese» Wege» etwa 123j eng-
lische Meilen beträgt.

siedendes Wasser ereignete sich
im Jahre 1890 in Persien. Der Ber-
urtheilte, der sich fortgesetzter Diebstähle
an Staatsgeldern schuldig gemacht

zum Sieden erhitzt«. Sein« Gebein«
wurden darauf als Sehenswürdigkeit
zur Schau gestellt.

vermischte« Inland.
In Collage Giove, Or«., ist Ex-

au» d«m Leben geschienen.
ln Philadelphia ist das vierstöckige

Gebäude der ?Phoenix Paint and Brush
abgebrannt. Verlust 160,000.

? I"St. Louis hat sich Dr. Thoma»

G«lbfieb«r>Expelt.

belchädigl und wird der Verlust aus «?00,
000 geschätzt. Ein Pulverbihä ter ex
plodirle, wodurch elf geueiwehrleule ver>

JnWichita, Kan., brannte dieAnlage
der Wichila Mlll Elevator Co. nieder
Verlust 536,000 Gleichzeitig beschädigte

Hof zum Betrage von »3000. Brand-
stiftung wild vermuthet.

um 10 bis L 5 Procent erhöht werden.
DaS Werk wurde kürzlich von der Repub-

G«n. Wood. Militärgouverneur

JahieSgehalt von »30,000 offenlt.

an Bold sllr diese«Jahr aus Ott 000,000

In Arnot, SV Meilen von Wellt-

rep.al«n»ren einen Weith »on »SV.

gelangt sind, <lOO,OOO 000 sind mvol-

? Der Zl Jahre alle Weichenkellei
Eliai Jäger in Buffalo, im Bahnhos der
R. I. Central bejchäsligt, veising sich

Schon in D.ulschland ha»« Scherer «inen
großen Ruf als Menschendarsteller.
Scherer ist ungefähr 86 Jahre alt je-

der Panzerplatten sllr da»
?Wisconsin" statt. Der erste Schub
au« einem Carpenter Pan>erdurch!chlage>

>370 Hub kt Zoll, der zw«»«, ein Holh«,

digkeit »on 1800 Hub 9 Zoll in die
Platte ein. Die Platte war nicht z«i,

stillend.
Zu leb«ntlänglicher Zuchthaus-

strafe ist in Port Huron, Mich., Janie»

Ein Meister de» Meißelt, der be,
kannte Blkhuuer Professor Ernst Herter

Epigramme schreiben wllrd«, wenn er
dies« Tragikomvdi» «l«bl HStl«,

In Leipzig sind die Eisengießer an
den Autstand gegang«». Die Zahl der
Autftändigen beträgt 1300.

ln Montereh, Mexico, soll ein
Stahlwerk mit dem Aufwand« von »10,-
000,000 Capital etablirt werden.

In Wien starb Baron Gustav v
Heine, der Eigenthümer det ?Fremden,
blatt". Er war ein Neffe Heinrich
Heine't.

in Wien eingetroffen sind, melden, daß
Kämpfe an der tttikisch serbischen

Berlin di«nt «in Rbeinländer, der 7 Fuß
Zoll doch in seinen Stiefeln steh«.

Seil 1850 hat das Regiment keinen so

ln Victoria, B. C., eingelaufene
Nachrichten melden die Z-rstöiung der

schwer« Veiletzungen.
Jnsolg« Deseklwerdens de« Hebe-

apparat«» in der Blackburn Grube bei
Rat Porlage, Ont, stll-zten 4 Mann 200

einer schwer verlest.
ln Berlin wird halboffiziell ange-

lllndigt, daß «ine Erhöhung de« Zolle«aus amerikanilche Fahrrad« unmöglich

D«r Pianist Martinu» Sieviking,

Sivffen tür Kleider verlegt. Er bezahl!«
400,000 Maik sllr Erwerbung d«r au»
ichließlichen Rechte sllr Deutschland.

Von Mannheim kommt die Nach,
richt, daß der dortige Kohlenhändler
Alexander OllerhauS spurlos veilchwun.
»in ist. Derselbe halte Bankeroit er-
klärt! srin« Gläubiger suchen vergeben«

Zu Erlenstegen bei Nürnberg in
Bayern ist ein« sogen. Eisenbahndraisin«

sind: Pleitner, Staudigl und Dreffel.
Im Hosburgtheater in Wien brach

bei dem Held-ndarfteller Emil Drach, al»
ihm sein Verlangen aus B.wllligungeineS
iosoiligen Prviegastspiels abgeschlagen

einem Jrrenaiyl llbersllhil werden mußte.
ln der Villa Elsa zu Marburg in

ter Stehe,mart ist die auch unter d«m

Der Wiener Stadlrath hat ein«
Stra? im Bezirk Kavo

Die Studenten de« Technikum» in
Mittweida (Sachsen) befinden sich ?am
Slreik", indem sie sich verschworen haben,
so lange ktine Vorlesung zu besuch«», ele
b>« si« d>« Absetzung und Entlassung «ine«

leiner Strenge wegen bei ihnen unbeliebt

pasiiren lasten, al» e« ihm zur Prüfung
g«glb«n wurde. Da» Fl«ifch stammle
an» Deutschland.
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tloocl's Pillen

N
Advokat und Rechts-Anwalt,

Handelt-Behörde Gebäude,

Fred. F. Liudner,

Brod- «ud Knchr« -Bäckerei

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

und Veschäst»dücher-Fatrit»«t,
Eentre <traAe.

John Koch,

A. Eonrad Lk Sohn,

Berficherungs Agenten,

«Hekinania
öede«S>ierficher»«gS-Gesellschaft

Wo kauft man

am besten

fragt man fich häufig?

Louis Rupprecht,

2SI Pen» ««enile, «erauto», pa.,

Die moderne Eiseuwaaren-
Handlung.

Palmer Hicks

Hammocks!
Sie haben die Auswahl

zwischen den zwei feinsten Sorten
im Markte

Preise varliren von

50 Cts. bis zu 86.50.

Hammock» für Kinder:

81.40,81.75,82.25 und

82 50.

FooteckShearCo.
119 Washington Avtnuk.
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